
FALKENSTEIN. In knapp 20 Minuten,
einer rekordverdächtigen Zeit, ging die
jüngste Sitzung derVGFalkenstein un-
ter Leitung ihres Vorsitzenden Bürger-
meister Gerhard Blab (Michelsneukir-
chen) über die Bühne.

Nach Genehmigung der Nieder-
schrift über die öffentliche Sitzung
vom25.Märzbefasste sichdieGemein-
schaftsversammlung der VG mit dem
Abschluss einer Vereinbarung mit
dem Landkreis Cham über die Bestel-
lung eines gemeinsamenDatenschutz-
beauftragten. Hintergrund hierfür war
die bereits 2016 inKraft getretene neue
europäische Datenschutz-Grundver-
ordnung, deren hierin enthaltenen
Maßgaben zum Datenschutz ab dem
25. Mai 2018 verbindlich in den jewei-
ligen Mitgliedstaaten anzuwenden
sind.

Wie Geschäftsleiter Stefan Jobst be-

richtete, hätten sich nach seinem aktu-
ellen Informationsstand alle Gemein-
den des Landkreises für einen gemein-
samen Datenschutzbeauftragten aus-
gesprochen, weshalb er vorschlug,
ebenfalls eine diesbezügliche Verein-
barung mit dem Landkreis abzuschlie-
ßen. Der Beauftragte kümmere sich
zentral um die Belange des Daten-
schutzes der Gemeinden und trage
demzufolge auch die Verantwortung.
Für die VG entstünden 95 Cent pro
Einwohner und Jahr, insgesamt 6581
Euro. Die Zahlen stammen vom Statis-

tischen Landesamt und seien noch ein
fiktiver Ansatz zur Schätzung der Kos-
ten für den Arbeitsplatz. Die endgülti-
ge Kostenrechnung erfolge zu Beginn
der fünfjährigen Laufzeit, während der
die Kosten nicht angepasst würden.
Der Abschluss der Vereinbarung mit
dem Landkreis Cham erfolge sodann
einstimmig.

Beim nächsten Tagesordnungs-
punkt ging es um die Beschaffung ei-
nes Dokumentenmanagementsys-
tems. Nachdem im nächsten Jahr die
EDVmit den Servern zu erneuern sein

werde, treffe es sich gut, auch die Soft-
ware auf den neuesten Stand zu brin-
gen, so Blab. Seiner Schätzung nach sei
mit Kosten in Höhe von 15000 bis
16000Euro zu rechnen.

Auch Geschäftsleiter Jobst vertrat
die Ansicht, dass man „irgendwann
auf digitales Management umsteigen“
müsse. Da man neues Personal und
neue Server bekomme, biete es sich
jetzt an. Zudem könnte, „wenn wir
vom Papier wegkommen“, der Verwal-
tungsablauf rationalisiert werden. Ihm
sei es wichtig, einen Grundsatzbe-
schluss zu fassen, damit man sich vor
der Anschaffung noch genau überle-
gen könne, welches Programm mit
welchen Speicherstrukturen man
nimmt. DieUmsetzung erfolge voraus-
sichtlich Mitte oder Ende nächsten
Jahres. Der Grundsatzbeschluss wurde
unisono gefasst. Sobald man sich für
ein bestimmtes System entschieden
hat, muss der Verwaltungsrat dies er-
neut absegnen.

Zum Tagesordnungspunkt "Be-
schaffung von Büromöbeln" informier-
te der VG-Vorsitzende, dass für die Bü-
roausstattung der neuen Mitarbeiter
im Haushalt bereits pauschal 15000
Euro veranschlagt seien. Davon seien
noch rund10000Euroübrig. (rto)

15 000 Euro für neue Software
POLITIK Bei der Sitzung
der Gemeinschaftsver-
sammlung der Verwal-
tungsgemeinschaft ging
es auch um einen Daten-
schutzbeauftragten.

Ein neues Managementsystem wur-
de beraten. FOTO: ARCHIV

BÜROMÖBEL

Kosten: ZumThemaneueMöbel
informierte der VG-Vorsitzende,
dass für die Büroausstattung der
neuenMitarbeiter imHaushalt be-
reits pauschal 15000Euro veran-
schlagt seien.Davon seien noch
rund 10000Euro übrig.Nun gelte
es, das Trauungszimmer neu aus-
zustatten.Ein erstes eingeholtes
Angebotmit 7000bis 8000Euro
liege bereits vor.Die Ermächtigung
zur BeschaffungwurdeVG-Vorsit-
zendemBlab einstimmig erteilt.

MICHELSNEUKIRCHEN.AmDienstag,
10. September, veranstaltet der Frauen-
bundMichelsneukirchen inder Schul-
küche einenKochkurs zumThema
„MediterraneGemüseküche“unter der
LeitungderHauswirtschaftsmeisterin
IrmgardVilsmeier. Eswird einkleiner
Unkostenbeitrag erhoben.AuchNicht-
mitglieder sind eingeladen. Beginn ist
um19Uhr.Anmeldungbei Sonja
Hornauer, Tel. (09467) 710446. (rse)

Frauenbund bindet
Kräuterbüscherl
MICHELSNEUKIRCHEN. Der Frauen-
bundMichelsneukirchenbindet am
kommendenMittwoch, 14.August um
14Uhr imPfarrsaalKräuterbüscherl,
die dannbei derVorabendmesse sowie
amDonnerstag, 15.August vor dem
Gottesdienst verkauftwerden.DieVor-
standschaft bittet um fleißigeHelferin-
nen sowieumKräuter- undBlumen-
spenden, die bei einemVorstandsmit-
glied oder imPfarrsaal abgegebenwer-
denkönnen. (rse)

Kinder- und
Familienfest
MICHELSNEUKIRCHEN. ImRahmen
des Ferienprogrammsorganisiert der
FrauenbundamFreitag, 30.August,
mit der SC-Vereinsjugend sowiemit
Unterstützung andererVereine auf
demSchulhof (bei schlechtemWetter
in derMehrzweckhalle) einKinder-
undFamilienfestmit vielenAttraktio-
nen. Beginn ist um14Uhr.Höhepunkt
ist derAuftritt des Zauberclowns „Em-
ma“. Für das leiblicheWohl ist gesorgt.
AlleKinder, ElternundGroßeltern
sind eingeladen.Wer einenKuchen
spendenkann, soll sichbeiCäcilia
Piendl, Tel. (09467) 1538,melden. (rse)

Wieder Basar
fürKindersachen
REICHENBACH.AmSamstag, 7. Sep-
tember, findet von 10bis 13Uhr imGe-
meinschaftshaus einKindersachenba-
sar statt. AngebotenwerdenBaby- und
Kinderbekleidung, Spielsachen, Bü-
cher,Kindersitze,Kinderwagenund
Kinderfahrzeuge. Es gibt auchKaffee
undKuchen.DieTischgebührbeträgt
siebenEuro. Infosbei Bianca Pestenho-
fer-Helmberger, Tel. 09464/90098, oder
SabineHeuschneider, Tel.
09464/911998.DerErlös kommtder
Kirchenrenovierung zugute. (run)

Müllabfuhr im
Marktgebiet
FALKENSTEIN. AmDienstag, 13.Au-
gust,werdendieRestmülltonnen in
Falkenstein, ohnedie Straße „AmÖl-
berg“, sowie folgendenOrtsteilen ent-
leert: Aichhof, Aipoln,Antersdorf, Au,
Breitenbach, Bremhof, Ettmannsdorf,
Grubhof,Hagenau,Haushof,Hofstet-
ten,Hundessen, Litzelsdorf, Löffel-
mühl,Marienstein,Mietnach,Mi-
stlhof,Mühlthal,Neuhofen,Oberforst,
Saffelberg, Schellmühl, Schlernhof,
Schweinsberg, Sonnhof, Thannhöhe,
Völling,Weismühl,Wiedenhof,Will-
mannsriedundWitzenzell. Imübri-
genGemeindebereich erfolgt die Ent-
leerungderRestmülltonnen amMitt-
woch, 14.August.Die Biomülltonnen
werden ebenfalls amDienstag inder
Ortschaft Falkenstein ohnedie Straße
„AmÖlberg“, sowie dieOrtsteileAu,
Ettmannsdorf,Haushof, Schellmühl,
Schlernhof, Schweinsberg,Unteraign,
Völling,Wiedenhof,Willmannsried,
Witzenzell,Mühlthal ohneHsNrn. 2,
4, 4a entleert, imübrigenGemeindebe-
reichundMühlthalHs.Nrn. 2, 4, 4a am
Freitag, 16.August. (rto)

IN KÜRZE

Mediterrane
Gemüseküche

Das Interesse amErste-Hilfe-Kurs für Kinderwar riesig
MICHELSNEUKIRCHEN. ImZuge desMichelsneukirchner Ferienprogramms stand ein Erste-Hilfe-Kursmit demRotenKreuz ausChamauf demProgramm.DerAn-
sturmwar gigantisch. 53Kinder kamen auf den Schulhof undwarenmit Feuereifer dabei. Der Rettungswagen durfte inspiziert werden. Unter der Leitung von Sonja
Muhr, die diese Aktionmit organisiert hat, undmit Hilfe und Unterstützung der Jugendgruppenbetreuerin Kathi, Rettungsassistent Lars Owerdieck, Daniela Ower-
dieck und denKindern des Jugendrotkreuzes lernten die Kinder an diesemNachmittag auf eine spielerische Art die Grundkenntnisse der ErstenHilfe kennen. Nach
demErste-Hilfe-Kurs durftendieKinder beimLuftballonwettbewerb einenLuftballon steigen lassen. (rse)

ZELL . Es wurden lauter Unikate, die
die Kinder gestaltet haben im Zeller
Pfarrgarten. Emsiges Treiben herrschte
und die Kinder hatten ihre helle Freu-
de. Sie waren ausgerüstet mit Malkit-
tel, auch das T-Shirt durfte voll Farbe
werden. Im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Gemeinde Zell luden der
Obst- und Gartenbauverein Zell, der
Schützenverein Lobenstein und Frau-
enrundeZell in denPfarrgarten ein.

27Kinder folgten der Einladungum
Zaunlatten für denGarten beziehungs-
weise den Schulgarten anzumalen. Die
Mitglieder der Vereine hatten im Vor-
feld bereits guteVorarbeit geleistet und

die Zaunlatten zugeschnitten und in
die Spitzen verschieden Motive wie
Herz, Hase, Mond, Blüte und Ähnli-
ches gesägt. Mit Begeisterung bemalte
die ersteGruppe die Lattenmit denun-

terschiedlichsten Farbtönen. Jedes
Kind durfte zwei Latten bemalen,
nämlich eine lange zum Mitnehmen
für den eigenen Garten zuhause und
die zweite für den Schulgarten. Gestif-

tet wurde hierfür das Holz von Bürger-
meister Thomas Schwarzfischer.

Die zweite Gruppe arbeitete wäh-
renddessen mit Hammer, Nägel und
Wollfaden. An den beiden Tischen ent-
standen herrliche Fadengrafiken wie
Fische, Schmetterlinge, Blüten, Her-
zen... Hierfür wurde übrigens das Holz
und die Nägel von Heinrich Kuck ge-
spendet.

Natürlich durfte ein leckere Brat-
wurstsemmel oder ein Stück Kuchen
mit Getränken nicht fehlen. Zur späte-
ren Stunde konnten die Eltern wäh-
rend desAbholens diewunderschönen
Arbeiten der Kinder bewundern. Da
die bemalten Holzlatten noch nicht
trocken waren, verbleiben sie noch ei-
ne Nacht im geschützten Bereich des
Carports und können später abgeholt
werden. Alle waren sich einig, dass
dieswieder ein gelungenerTag imRah-
mendes Ferienprogrammswar. (rsu)

Bunte Unikate aus Gartenzaun
FERIENPROGRAMM Schüt-
zen, Frauenrunde und
OGV beschäftigten Kin-
der.

Die Kinder hatten viel Spaß beimMalen. FOTO: FUCHS
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